
SALZKAMMERGUT. Am 12. 
Oktober 2020 wurden die so-
genannten 'KulturNauten' des 
Festivals der Regionen vorge-
stellt. Seither hat sich einiges 
getan und obwohl „Corona“ na-
türlich noch so manches Frage-
zeichen aufwirft, hofft man auf 
die planmäßige Durchführung 
von 25. Juni bis 4. Juli. „Alle 
KulturNauten und KulturNau-
tinnen sind noch an Bord und 
arbeiten, teils auch vor Ort, an 
ihren Projekten“, erklärt Airan 
Berg, künstlerischer Leiter des 
FdR. Leider erschwert „Covid“ 
die Arbeit und manche Prozes-
se sind dadurch verlangsamt 
- aber alle KulturNauten neh-
men in der Projektentwicklung 
Rücksicht auf die neuen Reali-
täten und suchen Lösungen, 
die mögliche Restriktionen 
antizipieren. „Die Programm-
Pressekonferenz ist für den 18. 

Mai geplant. Bis dahin bitten 
wir noch um Geduld. Durch 
die Covid-Realität sind wir 
eher vorsichtig mit Vorinfor-
mationen“, so Berg. Was man 
sagen könne: Die KulturNau-
ten beschäftigen sich intensiv 
mit der Region und den Men-
schen und werden wunderbar 
von der lokalen Bevölkerung 
unterstützt. „Es wird ein sehr 
spezielles Festival, durch die 

neuen Arbeitsprozesse und die 
äusseren Umstände.“ Da noch 
keine Verordnungen veröffent-
licht wurden, ist es ein Rate-
spiel. „Wir arbeiten an einem 
hybriden Festival, mit echten 
Veranstaltungen und zusätzli-
che Streaming-Optionen. Wir 
hoffen, das Festival nicht ver-
schieben zu müssen“, so Berg.

Im vergangenen Oktober wurden die KulturNauten präsentiert. Das Festi-
val der Regionen erstreckt sich von Ischl bis Obertraun. Foto: Philipp Gratzer

KulturNauten mit tollen Ideen
Vorbereitungen für Festival der Regionen von 25. Juni bis 4. Juli laufen
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